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An den Frühling (To Spring)

Text by Friedrich von Schiller (1759-1805)
Set by Josephine Lang (1815-1880), from Acht deutsche Lieder, op. 1, #2; Johann Friedrich Reichardt
(1752-1814); Ferdinand Ries (1784-1838), Willkommen, schöner Jüngling, op. 7, #6; Franz Peter
Schubert (1797-1828), D. 245; op. 172, #5, D. 283; D. 338; D. 587

Willkommen, schöner Jüngling!
  

Welcome, handsome youth!

Du Wonne der Natur!
   

You delight of nature!

Mit deinem Blumenkörbchen
Willkommen auf der Flur!

Ei, ei! Du bist ja wieder!
Und bist so lieb und schön!
Und freu'n wir uns so herzlich,
Entgegen dir zu geh'n.

Denkst auch noch an mein Mädchen?
Ei, Lieber, denke doch!
Dort liebte mich das Mädchen,
Und's Mädchen liebt mich noch!

Für Mädchen manches Blümchen
Erbat ich mir von dir–
Ich komm' und bitte wieder,
Und du? Du gibst es mir.

Willkommen, schöner Jüngling!
Du Wonne der Natur!
Mit deinem Blumenkörbchen
Willkommen auf der Flur!
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